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POETRY SLAM IM SCHMIDT THEATER

13.00 UHR – EINLASS  

13.30 UHR – BEGRÜSSUNG 
Dr. Silke Heinemann (Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz)

Vorstand LandesVerband Hospiz und Palliativarbeit Hamburg e.V.

13.45 UHR – POETRY SLAM 

HAMBURG FEIERT DAS LEBEN
U. a. mit Lotta Emilia, Armin Sengbusch,  

Monika Mertens, Arne Poeck,  
Karsten Lieberam-Schmidt

Moderation:  
Corny Littmann (Schmidt Theater) und  

Hartmut Pospiech (Hamburg ist Slamburg)

Musik:  
Mit herausragenden Ensemble-Künstler*innen und Stipendiaten*innen  

aus den Bereichen Tanz und Gesang der HipHop Academy Hamburg

PROGRAMM AM WELTHOSPIZTAG

EINTRITT FREI
ANMELDUNG ERFORDERLICH

ANMELDUNG PER MAIL AN: 
ANMELDUNG@WELTHOSPIZTAG-HAMBURG.DE

HAMBURGER HOSPIZWOCHE
13. – 20.10.2019

MEDIENPARTNERUNTERSTÜTZER

WEITERE INFORMATIONEN:
WWW.WELTHOSPIZTAG-HAMBURG.DE

Sterblichkeit und Tod machen uns die Kostbarkeit des Lebens auf besonders intensive Weise bewusst. 
Sieben Slam-Dichterinnen und Dichter sind zum Welthospiztag ins Schmidt Theater eingeladen. U. a.  
dabei sind: Lotta Emilia, Armin Sengbusch, Monika Mertens, Arne Poeck und Karsten Lieberam-Schmidt. 
In ihren Texten spiegeln sich ihre unterschiedlichen Lebenshorizonte und -erfahrungen – von jung bis 
nicht mehr ganz jung, von der Studentin bis zum gestandenen Landwirt. Sie erzählen, warum wir täglich 
das Leben mit all seinen Höhen und Tiefen feiern sollten.

Poetry Slam – das ist literarischer Wettstreit und Wundertüte, überraschend und bunt. Eine spontan 
gewählte Jury aus dem Publikum entscheidet über den Sieg. Jeweils fünf Minuten haben die Dichterinnen 
und Dichter, um die Jury und das Publikum zu überzeugen. Mit Prosa, Poesie, Komischem, Tragischem, 
Nachdenklichem, Absurdem, … alles ist erlaubt. 

HAMBURG FEIERT DAS LEBEN

Wir 
unterstützen
die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

Foto: Ingo Boelter



PROGRAMM HAMBURGER HOSPIZWOCHE
13. – 20.10.2019

TÄGLICH VOM 13. – 20.10.2019
10.00 – 19.00 Uhr
„Dialog mit dem Ende“, eine interaktive Ausstellung, Menschen am Lebens-
ende berichten in Kurzfilmen über ihre Gedanken und Erfahrungen 
Leuchtfeuer Lotsenhaus, Museumstraße 31, Tel. 39 80 67 40,  
lotsenhaus@hamburg-leuchtfeuer.de

SONNTAG, 13.10.2019
10.00 – 18.00 Uhr
„Tag der offenen Tür“, Informationen über Angebote, Möglichkeiten und 
Hintergründe zu den Themen der Endlichkeit wie auch zum Ehrenamt 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

10.30 – 11.10 Uhr
„Ewig dieser Augenblick“, Eröffnungsvortrag zur Benefizausstellung 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

11.30 – 12.30 Uhr
„Räume für das Leben“, Führung durch das Hamburger Hospiz  
im Helenenstift – Fragen erwünscht 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

13.00 – 14.30 Uhr
„Darf ich Dir nahe sein?“, Vortrag: Sterben und Trauer –  
Wie gelingt achtsame und mitmenschliche Anteilnahme? 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

14.00 Uhr
„Märchen von Leben und Tod mit Musikbegleitung“, Cornelia Keller und 
Harald Maihold, anschließend Kaffeetrinken 
Förderverein Palliativstation im Asklepios Westklinikum Hamburg e.V., 
Friedhof Blankenese, Kapelle, Sülldorfer Kirchenweg 151, Tel. 81 91 24 77, 
info@palliativ-rissen.de

15.00 – 16.00 Uhr
„Räume für das Leben“, Führung durch das Hamburger Hospiz  
im Helenenstift – Fragen erwünscht 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

16.00 – 18.00 Uhr
„Halte meine Hand“, Ein Muslim begleitet Sterbende,  
Filmgespräch mit dem Hauptprotagonisten 
Malteser Hilfsdienst e.V., Hospiz-Zentrum, Hospizarbeit  
Wilhelmsburg, Bürgerhaus Wilhelmsburg, Mengestraße 20,  
Tel. 6 03 30 01, hospizdienst-wilhemsburg@malteser.org

16.30 – 18.00 Uhr
„Ewigkeit im Augenblick…“, vier Kurzvorträge 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

17.00 Uhr
„The Big Gong“, Ein ganz besonderes Konzerterlebnis!  
Gongkonzert mit Peter Heeren 
Ambulanter Hospizdienst Alten Eichen, Auferstehungskirche,  
Wördemanns Weg 19–23, 10 €, nur Abendkasse, Tel. 54 87 16 80, 
hospiz@diakonie-alten-eichen.de 

MONTAG, 14.10.2019
10.00 – 14.00 Uhr
„Ein letztes Mal Tschüss sagen“, Begleitung von Kindern direkt nach dem 
Tod eines Angehörigen, Workshop, Maria Traut 
Hamburger Zentrum für Kinder u. Jugendliche in Trauer,  
Sophienallee 24, Anmeldung, Tel. 3 06 20-380,  
kinderintrauer-fobi@diakonie-hamburg.de

10.00 – 14.00 Uhr
„DuftAnker“, Workshop, Wie Düfte uns begleiten können?! Ätherische Öle 
in der Begleitung von Familien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern und 
Jugendlichen, Was kann auch den Begleitern eine Hilfe sein?  
KidsAnker der Elbdiakonie, Elbdiakonie Rothenburgsort,  
Billhorner Mühlenweg 1, Anmeldung, Tel. 0160/92 50 99 60,  
kids.anker@elbdiakonie.de

10.30 – 12.30 Uhr
„Ehrenamtliche Hospizbegleitung“, Was ist damit gemeint, wäre es etwas 
für mich? Infos zu Vorbereitungskurs und Praxis, Christina Thorand 
Hamburger Gesundheitshilfe Ambulanter Hospizdienst, Alter Teich-
weg 55, Anmeldung, Tel. 20 98 82 66, hospizdienst@hgh-ggmbh.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Einblicke in die Hospizarbeit“, Informationsveranstaltung über Hospiz-
arbeit und ehrenamtliches Engagement 
Ambulanter Hospizdienst im Hamburger Osten, Haus Weinberg,  
Beim Rauhen Hause 21, Tel. 65 90 87 40, holtz@bodelschwingh.com

18.00 – 20.00 Uhr
„Männer in Todesnähe“, Zehn Gespräche mit Männern am Lebensende, 
Lesung und Diskussion  
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Im Dialog bleiben“, Fragen und Antworten zum Thema Patienten-
verfügung, Steffi Severs 
Hamburg Leuchtfeuer Hospiz, Simon-von-Utrecht-Straße 4d,  
Anmeldung, Tel. 31 77 80-0, s.severs@hamburg-leuchtfeuer.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Die heilende Kraft von Märchen erfahren“, Gespräch und Meditation, 
Christel Woth-Bielfeldt erzählt von Trauer, Schmerz, Liebe und Loslassen, 
Sabine Erler, Pastorin für Trauerkultur 
Trauerkultur in der Propstei Wandsbek-Billetal,  
Kapelle des Schiffbeker Friedhofs, Schiffbeker Weg 144,  
Tel. 0151/70 11 82 31, pastorin.erler@mail.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Rituale und Ideen für die Trauerbegleitung entwickeln“, kreatives  
Brainstorming, Anemone Zeim 
Vergiss Mein Nie, Eimsbütteler Chaussee 71, Anmeldung,  
Tel. 40 18 97 42, hallo@vergiss-mein-nie.de

18.30 – 20.30 Uhr
„Nur ein Katzensprung“, Ein Konzertabend über den Tod und das Leben, 
Annett Kuhr 
Hospizverein Hamburger Süden, „Stellwerk“ im Bahnhof Harburg, Hanno-
versche Str. 85, Tel. 76 75 50 43, info@hospizverein-hamburgersueden.de

19.00 – 21.30 Uhr
„Unzertrennlich – Leben mit behinderten und lebensverkürzt erkrankten 
Geschwistern“, Filmvorführung mit anschließendem Gespräch 
Alle ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienste in Hamburg,  
Abaton Kino, Allende-Platz 3, Eintritt 8,50 Euro; ermäßigt 7,50 Euro

19.00 – 20.30 Uhr
„Lieder, Begegnungen und Geschichten vom Abschied und dem Lebens-
ende“, Vorgetragen vom Palliative Care Team, Katrin Röser (Gesang) und 
Frank Wagner (Gitarre und Gesang) 
Palliative Care Team Marienkrankenhaus, Lichtsaal, Eingang Haus 1, 
Alfredstr. 9, Tel. 25 46 20 26, palliativecare@marienkrankenhaus.org

DIENSTAG, 15.10.2019
15.00 – 16.30 Uhr
„Hospiz – Ein Ort zum Leben und Sterben“, Einblicke in die hospiz liche 
Arbeit mit Hausführung, Britta True und Kollegen 
DRK-Hospiz für Hamburgs Süden, Blättnerring 18, Anmeldung,  
Tel. 33 42 41 6-12, b.true@drk-hospiz.hamburg

16.00 – 19.00 Uhr
„Letzte Hilfe für Kinder“, Sterben ist ein Teil des Lebens, durch das  
Seminar lehren wir Kindern den Umgang mit schwer erkrankten  
Menschen am Lebensende, Informationen zu einem neuen Konzept 
KinderPaCT Hamburg e.V., Alsterdorfer Markt 8, 1. Stock,  
Tel. 4 01 13 32 22, Anmeldung, tickets@kinderpact-hamburg.de

17.00 – 18.30 Uhr
„Hospiz – Ein Ort zum Leben und Sterben“, Einblicke in die hospizliche 
Arbeit mit Hausführung, Britta True und Kollegen 
DRK-Hospiz für Hamburgs Süden, Blättnerring 18, Anmeldung,  
Tel. 33 42 41 6-12, b.true@drk-hospiz.hamburg

17.00 – 20.00 Uhr
„Ehrenamtliche Hospizarbeit“, Informationsabend 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Anmeldung, Tel. 38 90 75-0, 
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

17.00 – 18.30 Uhr
„Mutti darf nicht sterben!“, Sketch über die Gesundheitliche Ver sorgung 
in der letzten Lebensphase in Altenpflegeeinrichtungen 
Netzwerk Palliative Geriatrie Hamburg,  
PFLEGEN&WOHNEN Finkenau, Finkenau 11, Tel. 22 63 03 00,  
b.sievers-schaarschmidt@hamburger-gesundheitshilfe.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Ehrenamtliche Hospizbegleitung“, Was ist damit gemeint, wäre es etwas 
für mich? Infos zu Vorbereitungskurs und Praxis, Christina Thorand 
Hamburger Gesundheitshilfe Ambulanter Hospizdienst, Alter Teich-
weg 55, Anmeldung Tel. 20 98 82 66, hospizdienst@hgh-ggmbh.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“, Vortrag und Austausch bei 
Wein und Gebäck, Claudia Schwill 
ELIM Hospizdienst, Seniorenwohnanlage Am Mühlenteich,  
Wandsbeker Königstraße 67, Anmeldung, Tel. 66 93 19 03,  
elim-hospizdienst@fegn.de

18.00 – 19.30 Uhr
„Begleiten mit allen Sinnen“, Hören, schmecken, riechen, tasten, sehen 
und der 6. Sinn, Lassen Sie sich überraschen 
Hospiz Sinus Barmbek und Hospiz Sinus Othmarschen,  
Seminarraum Hospiz Sinus, Fuhlsbüttler Straße 395, Anmeldung, 
gabriela.holmer@hospiz-sinus.de

18.00 – 19.30 Uhr
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht – wieso, weshalb, warum?“, 
Informationsveranstaltung, individuelle Beratungstermine können im 
Anschluss vereinbart werden 
Malteser Hilfsdienst e.V., Hospizarbeit Casa Malta, Niekampsweg 24, 
Anmeldungen, Tel. 6 03 30 01, hospizdienst.casa-malta@malteser.org

18.00 – 20.00 Uhr
„Die Flockenleserin – Serienmörder im Hospiz“, Lesung von und  
mit Mike Powelz 
Omega mit dem Sterben leben e.V., Regionalgruppe Hamburg,  
Fama-Wohnen mit Service, Luruper Hauptstr. 247–249,  
Tel. 0171/9 41 33 39, hamburg@omega-ev.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Nicht nur der Patient ist betroffen – ein Abend für Angehörige“, Vorträge 
und Diskussion, Angehörige sind nicht nur eine große Stütze für den 
Patient, sondern auch selbst betroffen von der Erkrankungssituation 
Palliativteam am Universitätsklinikum Eppendorf, Gebäude O24, 
7.Stock, Martinistr. 52, Tel. 01522/2 81 79 05, palliativstation@uke.de

19.00 – 20.30 Uhr
„Ein Tag mit Herrn Jules“ von und mit Martin Leßmann,  
Theatersolo für 4 Rollen 
Ambulanter Hospizdienst Reinbek e.V., Augustinum Aumühle/  
Theatersaal, Mühlenweg 1, 21521 Aumühle, Tel. 78 08 98 60,  
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

19.00 – 21.00 Uhr
„Die 5 täglichen Betrachtungen zu Alter, Krankheit und Tod“, Vortrag,  
Austausch, Meditation, Annette-Susanne Hecker 
Am Rand der Zeit, Buddhistisches Stadt-Zentrum Hamburg,  
Bahrenfelder Str. 201 b, Tel. 0179/6 74 94 93

MITTWOCH, 16.10.2019
12.45 – 18.00 Uhr
„Palliative Stadtrundfahrt“, Lernen Sie unsere palliative Versorgungs-
struktur kennen – Per Bus und in der Klinik 
Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg, Hohe Weide 17,  
Anmeldung, Tel. 7 90 20 10 30, info@d-k-h.de

15.00 – 19.00 Uhr
„Leben, Lieder, Leichenschmaus“, Offener Nachmittag, Kennenlernen,  
Kulinarisches, Kurzvorträge zum Umgang mit Sterben, Tod und Trauer 
Beratungsstelle CHARON, Winterhuder Weg 29, Tel. 2 26 30 30-0,  
info@charon-hamburg.de

15.00 – 15.45 Uhr
„Wie nah oder fern sind die Verstorbenen?“, Einblicke in die Trauer-
begleitung, Information und Austausch im Rahmen des Offenen Nach
mittags von 15–19 Uhr 
Beratungsstelle CHARON, Winterhuder Weg 29, Anmeldung,  
Tel. 226 30 30-0, info@charon-hamburg.de

16.00 – 16.45 Uhr
„Was passiert mit Mama im Heim?“, Information und Austausch im  
Rahmen des Offenen Nachmittags von 15–19 Uhr 
Beratungsstelle CHARON, Winterhuder Weg 29, Anmeldung,  
Tel. 2 26 30 30-0, info@charon-hamburg.de

16.00 – 19.00 Uhr
„Tausend. Tode. Tanzen.“, 16 Uhr Ankommen, Einführung durch  
Heike Hiestermann, 17 Uhr Erzählprogramm 
Alexandra Kampmeier & Heike Hiestermann Bestattungen,  
Lottbeker Weg 184, Anmeldung, Tel. 60 00 32 26,  
info@heike-hiestermann-bestattungen.de

16.30 – 18.00 Uhr
„Selbst-für-Sorge“, Vortrag und Imbiss, Eigene Verletzlichkeit, Ab-
grenzung, innere Stärkung, der Vortrag wendet sich an Menschen,  
die Palliativpatienten beruflich, ehrenamtlich oder privat versorgen, 
Anneke Ullrich, UKE Palliativmedizin 
PalliativPartner Hamburg, Goldbach PalliativPflegeTeam,  
Jessenstraße 4, 3.OG, Anmeldung, info@palliativpflegeteam.de

17.00 – 20.00 Uhr
„Weichen stellen – Signale setzen“, Auftakttermin des 3-teiligen Workshops zur 
Erarbeitung von Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung (Folgetermine: 
23.10.2019 und 06.11.2019). Elke Lütgenau, Sabine Louis, Stefanie Janssen 
Hospizdienst der Elbdiakonie, Antonistraße 12, Tel. 43 18 54-16,  
hospiz@elbdiakonie.de

17.00 – 20.00 Uhr
„Sarggeschichten on Tour“, mit Jan Möllers, berührende Kurzfilme über 
Tod und Abschiedsrituale bei kleinem Imbiss 
Hamburger Gesundheitshilfe Ambulanter Hospizdienst, Alter Teich-
weg 55, Anmeldung Tel. 20 98 82 66, hospizdienst@hgh.ggmbh.de

17.00 – 17.45 Uhr
„Kinder trauern anders?!“, Impulsvortrag und Austausch im Rahmen des 
Offenen Nachmittags von 15–19 Uhr 
Beratungsstelle CHARON, Winterhuder Weg 29, Anmeldung,  
Tel. 2 26 30 30-0, info@charon-hamburg.de

17.00 – 19.00 Uhr
„Offenes Büro“, der Hospizverein stellt sich vor und gibt Informationen 
zum Ehrenamt 
Hospizverein Hamburger Süden, Schwarzenbergstraße 81,  
Tel. 76 75 50 43, info@hospizverein-hamburgersueden.de

17.00 – 20.00 Uhr
„Mit Ihrem Nachlass Gutes tun“, Podiumsgespräch zu den Themen 
Erbschaft, Vermächtnis und Testament, mit Peer Gent, Dr. Ekkehard 
Nümann und Thorben Nerge 
Kinder-Hospiz Sternenbrücke, Literaturhauscafé, Schwanenwik 38, 
Anmeldung bis 8.10.2019, Tel. 81 99 12 74,  
veranstaltungen@sternenbruecke.de 

18.00 – 20.00 Uhr
„Trauernden gegenübertreten“, Vortrag mit Diskussion, Trauer braucht 
Verständnis, Hilfestellungen im Umgang mit trauernden Angehörigen, 
Olaf Thöner, Trauerbegleiter 
Ambulanter Hospizdienst OMEGA e.V., in der Einrichtung  
„Pflegepartner“, Langenhorner Chaussee 123, Tel. 52 30 33 40,  
info@aho-norderstedt.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Einblicke in die Hospizarbeit“, Informationsveranstaltung über Hospiz-
arbeit und ehrenamtliches Engagement 
Ambulanter Hospizdienst Winterhude, Goldbekhaus,  
Moorfuhrtweg 9, Tel. 27 80 57 58, holtz@bodelschwingh.com

18.00 – 18.45 Uhr
„Was brauchen Trauernde am Arbeitsplatz?“, Impulsvortrag und Aus-
tausch im Rahmen des Offenen Nachmittags von 15–19 Uhr 
Beratungsstelle CHARON, Winterhuder Weg 29, Anmeldung,  
Tel. 2 26 30 30-0, info@charon-hamburg.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Sterbende begleiten lernen – eine Aufgabe für mich?“, Ein Informations-
abend zum Befähigungskurs mit Einblicken in die Tätigkeit ehrenamtlicher 
HospizbegleiterInnen, Ulrike Schulz, Mirjam Endlich 
ELIM Hospizdienst, Nachbarschaftstisch in der HASPA Filiale,  
Straß burgerstraße 38, Tel. 66 93 19 03, elim-hospizdienst@fegn.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Eine Bühne, viele Rollen – Angehörige am Sterbebett“, Vortrag und Plä do-
yer für die großartige Leistung Angehöriger, Prof. Dr. med. Karin Oechsle, 
Palliativmedizin im Zentrum für Onkologie am UKE 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Anmeldung,  
Tel. 38 90 75-0, veranstaltungen@hamburger-hospiz.de 

19.00 – 20.00 Uhr
„Blaue Stunden“, von Joan Didion, Lesung mit musikalischer Begleitung, 
Astrid Kramer und Rüdiger Mix 
Malteser Hospiz-Zentrum Bruder Gerhard, Halenreie 5,  
Tel. 6 03 30 01, hospiz-zentrum.hamburg@malteser.org

20.00 – 22.00 Uhr
„Gemeinsam unterwegs“, Ausstellung zu Leben und Tod mit Anselm  
von Langeoog und Rolf Zuckowski 
Stiftung Emmaus Hospiz, Gemeindesaal der Kirchengemeinde  
Blankenese, Mühlenberger Weg 68, Tel. 86 49 29,  
hospiz@blankenese.de

DONNERSTAG, 17.10.2019
13.0 – 17.00 Uhr
„Tag der offenen Tür“, Informationen rund um das Thema ambulante 
Palliativversorgung auf Deutsch, Türkisch, Englisch, Spanisch, Polnisch, 
Russisch sowie Arabisch 
PalliativPartner Hamburg/Goldbach PalliativPflegeTeam,  
Jessenstraße 4, 3. und 4. Stock, Tel. 21 11 65 80,  
info@palliativpflegeteam.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Ehrenamtliche Hospizbegleitung“, Was ist damit gemeint, wäre es etwas 
für mich? Infos zu Vorbereitungskurs und Praxis, Christina Thorand 
Hamburger Gesundheitshilfe Ambulanter Hospizdienst, Alter Teich-
weg 55, Anmeldung, Tel. 20 98 82 66, hospizdienst@hgh-ggmbh.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Geschenkte Zeit“, Lesung mit Gespräch, Ingeborg Jehle, Autobiographie 
über die Begleitung ihres erkrankten Lebensgefährten bis zum Tod 
Omega mit dem Sterben leben e.V., Regionalgruppe Hamburg,  
Stadtteilhaus Lurup, Böverstland 38, Cafe, Tel. 0171/9 41 33 39,  
hamburg@omega-ev.de

18.00 – 20.00 Uhr
„Kunst & Trauer“, Workshop, Kunst begegnet Trauer, wie kann man 
Kunst in der Trauer anwenden? Ev-Marie Zeeb 
Theodorus Kinder-Tageshospiz, Alte Elbgaustraße 14, Anmeldung, 
Tel. 33 42 84 11, info@theodorus-hamburg.de

19.00 Uhr
„Märchen und Musik bei Wein und Käse“, Jutta Staudenmaier liest Märchen, 
das Kammerensemble UNI-SUONO bereichert den Abend musikalisch 
Ambulanter Hospizdienst Alten Eichen, Auferstehungskirche Wörde-
manns Weg 19–23, Tel. 54 87 16 80, hospiz@diakonie-alten-eichen.de

19.00 – 21.00 Uhr
„Leichenschmaus – Trostspender oder das Allerletzte?“, Gesprächs runden 
mit Butterkuchen und Schnittchen, Ina Hattebier und Ute Arndt 
Netzwerk Trauerkultur, im Café Koppheister, Königstr. 55,  
Tel. 37 23 67, info@netzwerk-trauerkultur.de

19.00 – 21.00 Uhr
„Auf großer Fahrt ins andere Land“, Märchen und Harfenmusik,  
Micaela Sauber und Thomas Breckheimer 
Familienhafen, Nernstweg 20 a, Anmeldung, Tel. 79 69 58 20,  
post@familienhafen.de

19.00 – 21.00 Uhr
„Ein Tag mit Herrn Jules“, Theatersolo nach der gleichnamigen Novelle  
mit Martin Leßmann 
Malteser Hospiz-Zentrum Bruder Gerhard und Diakonie-Hospiz 
Volksdorf, Konventsaal am Rockenhof, Rockenhof 5,  
Tel. 6 03 30 01, hospiz-zentrum.hamburg@malteser.org

FREITAG, 18.10.2019
11.00 – 16.00 Uhr
„Offene Tür“, Alles aus einer Hand: Beratung, spezialisierte Pflege und 
Begleitung am Lebensende durch Pflegeteams, Beratungsstelle Charon, 
Hospizdienst, Wohngemeinschaft für Demenzerkrankte 
Hamburger Gesundheitshilfe, Alter Teichweg 55, Tel. 20 98 82 66, 
u.steiner@hgh-ggmbh.de

11.00 – 17.00 Uhr
„Tag des offenen Hospizes“, Vorstellung der Arbeit und Führung durch 
das Theodorus Kinder-Tageshospiz. Start jeweils um 11.00, 14.00 und 
16.00 Uhr 
Theodorus Kinder-Tageshospiz, Alte Elbgaustraße 14, Tel. 33 42 84 11, 
info@theodorus-hamburg.de

16.00 – 17.30 Uhr
„Bilder der Vergänglichkeit“ in der Hamburger Kunsthalle, interaktiver 
Rundgang mit Marion Koch 
GBI Hamburg, Hamburger Kunsthalle, Glockengießerwall 5,  
Tel. 24 84 02 03, wende@gbi-hamburg.de

16.00 – 18.00 Uhr
„Alles gut – Ende gut. Wie geht ein gutes Ende?“ Vortrag mit Anita  
Koenig, anschließend Gespräch und Themenmarkt Bergedorfer  
Gesundheitsgespräche mit dem Hospizdienst Bergedorf e.V.,  
Haus im Park, Gräpelweg 8, Raum 1 und 2, Tel. 72 57 02-16,  
kreinhoefer@koerber-stiftung.de

17.00 – 19.00 Uhr
„Kraft & Trost – Perlenwerkstatt“, Herstellung von kleinen Schmuck-
stücken, die Erinnerungen stärken und Kraft spenden 
Theodorus Kinder-Tageshospiz, Alte Elbgaustraße 14,  
Anmeldung, Tel. 33 42 84 11, info@theodorus-hamburg.de

18.00 – 19.00 Uhr
„Dialog mit dem Ende“, Film mit anschließendem Gespräch 
Bergedorfer Gesundheitsgespräche mit dem Hospizdienst  
Bergedorf e.V., Haus im Park, Gräpelweg 8, Raum 1 und 2,  
Tel. 72 57 02-16, kreinhoefer@koerber-stiftung.de

19.00 – 20.30 Uhr
„Die Bedeutung von palliativer Begleitung im Sterbeprozess“, wie kann 
sie geschehen im hektischen Krankhausalltag, im Pflegeheim, zu Hause?, 
Vortrag, Dr. med. Friederike Boissevain 
Tibetisches Zentrum Standort City, Güntherstr. 39, sangha-hilfe@tibet.de

19.00 – 21.00 Uhr
„Trauer braucht Wärme“, Klangbegleitete Texte und Geschichten vom 
Leben mit der Trauer 
Verwaiste Eltern und Geschwister Hamburg in Kooperation mit  
der St. Andreas Kirche, St. Andreas Kirche am Grindel, Bogenstr.30, 
Anmeldung, Tel. 0176/45 78 97 35, info@verwaiste-eltern.de

SONNABEND, 19.10.2019
10.00 – 14.00 Uhr
„Letzte Hilfe“, Basiswissen rund um die Themen Sterben, Tod und  
Palliativ versorgung, C. Schwill, M. Endlich 
ELIM Hospizdienst, Kunstklinik, Martinistraße 44a, Anmeldung,  
10 €, Tel. 66 931 903, elim-hospizdienst@fegn.de

10.00 – 17.00 Uhr
„Buddhisten sind unsterblich, oder?“, Seminar, gemeinsame Gespräche 
und praktische Übungen rund um die Auseinandersetzung mit Tod und 
Sterben, Dr. med. Friederike Boissevain 
Tibetisches Zentrum Standort City, Güntherstraße 39, Anmeldung, 
Gebühr 60 € / erm. 45 €, anmeldung@tibet.de

10.00 – 17.00 Uhr
„Achtsam begleiten bis zum Schluss“ Was wir über das Lebensende  
wissen sollten, Kurs und Austausch um Fragen rund um das Lebensende 
zu klären und Unterstützungsmöglichkeiten kennenzulernen 
Hospizdienst der Elbdiakonie, Antonistraße 12, Anmeldung,  
Tel. 43 18 54-16, hospiz@elbdiakonie.de

11.00 – 17.00 Uhr
„Ich trage dein Herz“, von den Herzensangelegenheiten in der Trauer,  
Ausstellung zum Hören, Fühlen, Lesen und Gestalten 
Institut für Trauerarbeit (ITA) e.V., Hauptkirche St. Petri,  
Bei der Petrikirche 2, Südschiff, Tel. 36 11 16 83, info@ita-ev.de

12.00 – 16.00 Uhr
„Sterben mit musiktherapeutischer und ehrenamtlicher Begleitung“, 
Hospizdienst und Musiktherapeutin informieren über ihre Tätigkeit sowie 
Musikinstrumente wie Klangstuhl, Himmel & Erde 
Ambulanter Hospizdienst Heilig Geist, Alte Landstraße 284 a,  
Anmeldung, Tel. 60 60 1-105, ohnesorge-heims@hzhg.de

15.00 – 16.30 Uhr
„Hospiz erzählt und nachgefragt und Ausstellungsbesuch“,  
Kurzvortrag und Gesprächsrunde Hospiz, mit Führung durch die  
Ausstellung: Ewig dieser Augenblick 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

15.00 – 20.00 Uhr 
„Lieben, Leben und Sterben“, Theateraufführung des Kesselhaustheater 
(Beginn ca. 17.00 Uhr) und Informationsmöglichkeit zum Thema 
Omega mit dem Sterben leben e.V., Goethe Gymnasium Lurup, 
Rispenweg 28, Tel. 0171/9 41 33 39, hamburg@omega-ev.de

16.00 – 17.00 Uhr
„Stärker als die Sonne“, das Kindertheaterstück (6–12 J.) erzählt von  
Maximilian und seiner Schildkröte, vom Leben und vom Tod und davon,  
wie beides zusammengehört 
FUNDUS THEATER, Hasselbrookstraße 25, Tickets unter  
www.fundus-theater.de, Tel. 2 50 72 70, post@fundus-theater.de

SONNTAG, 20.10.2019
15.00 – 16.30 Uhr
„Hospiz erzählt und nachgefragt und Ausstellungsbesuch“,  
Kurzvortrag und Gesprächsrunde Hospiz, mit Führung durch die  
Ausstellung: Ewig dieser Augenblick 
Hamburger Hospiz e.V., Helenenstr. 12, Tel. 38 90 75-0,  
veranstaltungen@hamburger-hospiz.de

15.30 – 17.30 Uhr
„In Frau Holles Apfelgarten“, Märchenerzählung beim Kaffeetrinken mit 
Elita Carstens 
Hospizverein Hamburger Süden, Alisea Domizil zum Appel - 
bütteler Tal, Binnenfeld 60, Anmeldung, Tel. 76 75 50 43,  
info@hospizverein-hamburgersueden.de

16.00 – 17.00 Uhr
„Stärker als die Sonne“, das Kindertheaterstück (6–12 J.) erzählt von Ma-
ximilian und seiner Schildkröte, vom Leben und vom Tod und davon, wie 
beides zusammengehört 
FUNDUS THEATER, Hasselbrookstraße 25, Tickets unter  
www.fundus-theater.de, Tel. 2 50 72 70, post@fundus-theater.de

17.00 – 18.00 Uhr
„Alles gibt’s ein letztes Mal“, Gottesdienst für Hinterbliebene und  
Menschen, die Sterbende begleiten, In diesem Gottesdienst sprechen 
Menschen über ihre Erfahrungen in der Begleitung Sterbender, im  
Anschluss besteht bei einem Imbiss Gelegenheit zur Begegnung 
Kirchengemeinde Altona-Ost in Kooperation mit der Frank-Wagner- 
Holding, St. Johannis – Kulturkirche Altona, Bei der Johanniskirche 22, 
Tel. 43 20 01 36, pastor.schirmer@gemeinde-altona-ost.de

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, 
Ehrenamtlichen und Unternehmen für  
ihr großes persönliches und finanzielles 
Engagement. 

SCHIRMHERR ZUM  
WELTHOSPIZTAG UND  
ZUR HAMBURGER  
HOSPIZWOCHE 2019

PETER TSCHENTSCHER,  
ERSTER BÜRGER- 
MEISTER FREIE  
UND HANSESTADT  
HAMBURG

„Gemeinsam für ein würdevolles Sterben“ ist das Motto des 14. Welthospiztages am 12. Oktober 2019, dem Auftakt für die Welthospizwoche in 
Hamburg. Mehr als 60 Veranstaltungen geben Einblicke in das Hospizwesen und die Palliativarbeit und bieten zugleich Raum für den fachlichen und 
persönlichen Austausch.

Hospize sind ein wichtiger Teil unseres Gemeinwesens. In der letzten Lebensphase ist es wichtig, dass Wünsche und Werte von Sterbenden respek-
tiert werden und dass sie selbstbestimmt und in Würde Abschied nehmen können. Zahlreiche haupt- und ehrenamtliche tätige Menschen ermögli-
chen das mit großem persönlichen Einsatz und Fürsorge. 

Hamburg ist der „Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in Deutschland“ beigetreten und unterstützt Helferinnen und 
Helfern seit über zehn Jahren durch die „Koordinierungsstelle Hospiz und Palliativarbeit Hamburg“. Sie ist auch eine erste Anlaufstelle für diejenigen, 
die auf dem Ende ihres Lebenswegs nach Beistand und Gemeinschaft suchen.

In den Hamburger Hospizen engagieren sich mehr als 1.200 Ehrenamtliche. Ihnen und dem hauptamtlich tätigen Fachpersonal danke ich im Namen 
des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg sehr herzlich für ihre Arbeit. 

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern einen guten Welthospiztag 2019, eine interessante Hamburger Hospizwoche und einen  
angenehmen Aufenthalt in Hamburg.

 
 
 
Dr. Peter Tschentscher 
Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg

Die Anmeldung zu einer Veranstaltung 
ist nur nötig, wenn dies angegeben ist. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.welthospiztag-hamburg.de

!


